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109. Generalversammlung der Wassergenossenschaft 

Rotkreuz und Umgebung (WGR) 

Wiederwahlen des Gesamtvorstandes und zukunftsweisende Kreditanträge 

Aufgrund der Corona-Pandemie musste die Generalversammlung der Wassergenossenschaft 

Rotkreuz und Umgebung bereits zum zweiten Mal ohne die physische Teilnahme der 

Genossenschafterinnen und Genossenschafter stattfinden. Als kleines Trostpflaster wurden mit der 

Broschüre zur GV ein Gutschein verschickt, der in den Gastronomiebetrieben der Gemeinde eingelöst 

werden kann. Der Vorstand freut sich über die hohe Wahlbeteiligung der schriftlichen Stimmabgabe 

von 32% und über das Interesse der Genossenschafterinnen und Genossenschafter an den 

Geschäften der WGR. 

Auf der Traktandenliste standen zwei zukunftsweisende Kreditanträge. Zum einen wurde über die 

Erstellung der Seeleitung zwischen Oberwil und Risch mit einem Rahmenkredit von CHF 4,3 Mio. exkl. 

MWST abgestimmt. Zum andern über eine Verbindungsleitung zwischen Rotkreuz und Meierskappel. 

Die voraussichtlichen Baukosten für dieses Projekt belaufen sich auf CHF 295'000. Beide Projekte 

dienen der Versorgungssicherheit der Gemeinde Risch und wurden mit einer grossen Mehrheit 

genehmigt. 

Des Weiteren hat sich der Gesamtvorstand zur Wiederwahl zur Verfügung gestellt und wurde mit 

einer grossen Mehrheit in seinem Amt bestätigt. Der Präsident wie auch seine Vorstandskollegen und 

-kollegin freuen sich über das Wahlergebnis und das in sie gesetzte Vertrauen. 
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